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Tätigkeitsbericht 2023 für den Verein „Leben im Einklang mit der Natur e.V.“, 
getrennt nach Vereinsinitiativen: 

1. Omas for Future 

a) ideeller Bereich 

Wie die Jahre zuvor, stand die Arbeit der bundesweiten Bewegung „Omas for Fu-
ture“, als das größte Projekt von „Leben im Einklang mit der Natur e.V.“, auch 2023 
ganz im Zeichen des Vereinszwecks. Neben der weiteren Stärkung der Bewegung, 
stand der Erhalt der BMWK Förderung und der Start in dessen Umsetzung ganz im 
Mittelpunkt der Arbeit. 

Anbei wieder die Highlights des Tuns und Handelns der Bewegung in Kurzform: 

 Im Februar 23 Start des BMWK Projekts mit dem Ziel, bis Jan 26 17.143 CO2 -
Äq. einzusparen. Dafür ist folgendes zu tun: 80 neue Regionalgruppen grün-
den, 960 Quizveranstaltungen durchführen, 235.000 Quizhefte verteilen, 500 
Info-Straßenstände betreuen, 200 Vorträge halten, 120.000 Klimabänder sam-
meln. 

 Organisation von „Zukunftstagen“, die bundesweit zum Tag der Erde im April 
veranstaltet wurden und den Bürgerinnen und Bürgern zeigten, dass alle Men-
schen einen Teil dazu beitragen können und sie auch gebraucht werden, um 
zukünftig auf einer lebenswerten gesunden Erde zu leben. 

 Von der Bewegung wurden die sogenannten „Solar Partys“, die sich an Eigen-
heimbesitzer*innen und Interessierte wenden, konzipiert und durchgeführt. Mit 
fachlicher Expertise des VEE Sachsen e.V. zeigen die Omas for Future vor 
Ort, wie man sich preisstabil und versorgungssicher durch erneuerbare Ener-
gien mit Strom und Wärme versorgen und Mobilität nachhaltig gestalten kann. 

 Ende November wurden in Brüssel die European Grandparents for Climate ins 
Leben gerufen. Zu den 11 Gründungsmitgliedern gehörten auch die Omas for 
Future. 

 Die Anzahl der Regionalgruppen wuchs und betrug am Jahresende ca. 80 Re-
gionalgruppen in ganz Deutschland 

 Cordula Weimann, Gründerin der Omas for Future, wurde für Ihr „herausra-
gendes gemeinnütziges Engagement von Frauen“ mit dem Katharina-von-
Bora-Preis ausgezeichnet. 



 
 

 
 

 Dr. Harry Lehmann, Gründungsmitglied des Vereins und wissenschaftlicher 
Berater der Omas for Future, wurde als Mitglied in den Club of Rome aufge-
nommen. 

b) steuerpflichtige wirtschaftliche Geschäftsbetriebe 

Im steuerpflichtigen wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb wurden im Rahmen des Leipzi-
ger Zukunftstages durch Sponsorings, Dienstleistungen in der Veranstaltungsorgani-
sation und ein Crowdfunding mit Leistungsaustausch Einnahmen in Höhe von 
39.880,00€ erzielt. 

 

2. Leipzig Pflanzt 

Das Projekt „LEIPZIG pflanzt“ organisiert ganzjährig Pflanzungen und kooperiert 
dabei mit lokalen Kompetenzpartnern, Baumschulen und anderen Initiativen. Das Ziel 
ist in und um Leipzig Wald- und Grünflächen entstehen zu lassen, durch die 
nachfolgende Generationen gehen werden, in denen man sich erholen kann, die 
langfristig CO2 binden und die für mehr Biodiversität sorgen. Im Mittelpunkt der 
Arbeit stehen das Finden von Flächen, die Finanzierung durch Spenden, Förder- und 
Preisgelder, sowie die Einbeziehung der Menschen bei Pflanzaktionen. 

Damit erfüllt dieses ehrenamtliche Projekt vollumfänglich den Zweck des Vereins 
„Leben im Einklang mit der Natur e.V.“. 

Folgende Höhepunkte und Ergebnisse wurden in 2023 erzielt: 

 13 Pflanzungen wurden organisiert und veranstaltet 

 Dazu wurden 2 Pressemitteilungen geschrieben und herausgegeben 

 Bei den Pflanzungen wurden insgesamt 8.571 Bäume und 1.298 Sträucher 
gepflanzt 

 8 Newsletter wurden verfasst und verbreitet 

 Bei 5 Leipziger Veranstaltungen wurde ein „LEIPZIG pflanzt“ – Stand betreut 
und über deren Arbeit informiert 

 Mitglieder von „LEIPZIG pflanzt“ nahmen an 2 Klima-Demonstrationen teil 

 Eine neue Kooperation mit den „Stadtimkern“ wurde vereinbart 

 Teilnahme an der Engagement-Messe der Stadt Leipzig 

Alle Ein- und Ausgaben in diesem Projekt sind im Jahr 2023 dem ideellen 
Vereinsbereich zugeordnet. 

 



 
 

 
 

3. Freiwillig 100 

Dieses Projekt des Vereins, welches im Sinne des Vereinszwecks agiert, basiert auf 
einer Privatinitiative von engagierten Bürgerinnen und Bürgern 
(https:///www.freiwillig100.de/). 

Der Verein organisiert hierbei den Druck und Versand von Aufklebern und Postkarten an 
Menschen, die dieses anfordern.  

Der Verein erhält von der Initiative jährlich Spenden, die die Ausgaben für Druck und 
Versand decken. 

Alle Ein- und Ausgaben in diesem Projekt in den Jahren 2021-2023 sind dem ideellen 
Vereinsbereich zugeordnet. 

 
 
 


